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Zusammenfassung: 

 

Ziel des Vorhabens 

In enger Zusammenarbeit mit Industriepartnern aus der Textilhilfsmittelbranche, der Nähgarn-

herstellung, und zweier Textilproduzenten (Spinngarn-, Gewebe-, Maschen- und Wirkwaren-

hersteller) aus Baden-Württemberg sollten innovative Verfahrenstechniken für die Garn-

beschichtung, als auch der dazu notwendigen Rezepturen erprobt und das Potential in textilen 

Flächen aufgezeigt werden. Ein weiterer Fokus stellten hierzu Grundlagenarbeiten zu energie-

armen Applikationsprozessen dar. Im Mittelpunkt der Entwicklungen standen nasschemische 

Ausrüstungen als auch Thermoplastbeschichtungen auf Garnen. 

 

Angaben zur Durchführung des Projektes 

Zunächst wurden innerhalb des Kreises der Verbundpartner die zu erzielenden Garnfunktionali-

täten auf die technologische Machbarkeit und das wirtschaftliche Verwertungspotential diskutiert 

und darauf aufbauend die detaillierten Entwicklungsziele festgelegt. Dem schloss sich die Ent-

wicklung von geeigneten Basisrezepturen unter Beachtung der erstellten Anforderungsprofile an.  
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Einer der Textilhilfsmittelhersteller legte dabei den Fokus der Entwicklung auf hochkonzentrierte 

Rezepturen für die nasschemische Garnbeschichtung und der zweite auf lösemittelfreie Hotmelt-

beschichtungen. Bei beiden Systemen war eine der Hauptzielrichtungen den Energieeinsatz bei 

der Beschichtung zu reduzieren.  

Die Entwicklung der Verfahrenstechnologien für beide Applikationsvarianten auf verschiedensten 

Garnen erfolgte am ITV Denkendorf. In die Arbeiten wurden möglichst alle Verbundpartner 

integriert. Diese waren somit beratend beim Aufbau der Applikationstechniken tätig. Die Er-

probung der neuen Applikationstechnologien als auch der Rezepturen erfolgte zunächst im 

Labor- und Technikumsmaßstab am ITV Denkendorf. Im Laufe des Projektes wurden auch 

größere Garnmengen funktionell beschichtet, die bei den textilen Verbundpartnern unter Pro-

duktionsbedingungen zu textilen Flächen verarbeitet wurden. Dabei erfolgte die Einarbeitung in 

der Pilot- bzw. Musterfertigung mit einhergehender Analyse der Probleme in der Fertigung und 

der Veredlung, sowie der Erarbeitung von Lösungsvorschlägen.  

Die Eigenschaften der beschichteten Garne und der textilen Muster wurden auf Basis von 

Funktionsanalysen und spezifischen Kennwerten beurteilt und die Rezepturen und Verfahren 

entsprechend weiter entwickelt. Bei diesem Schritt waren wiederum alle Industriepartner ein-

gebunden.  

Eine Marktanalyse und die damit verbundene Bewertung der im Laufe des Projektes entwickelten 

Demonstratoren führte zu einer entsprechenden Einschätzung der Industriepartner, die die Basis 

für die weitere Umsetzung in Funktionsmuster ist.  

Während der Projektlaufzeit wurden sieben Arbeitstreffen mit allen Verbundpartnern, sowie 

bilaterale Besprechungen zur Lösung von Detailfragen durchgeführt. 
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Erzielte technologische Ergebnisse 

Elektrische Leitfähigkeit / Antistatik durch Nassausrüstung:  

Durch die Entwicklungsarbeiten konnte gezeigt werden, dass eine funktionelle Beschichtung auf 

Basis wässriger Antistatikausrüstungen am Einzelfaden zur Erhöhung der elektrischen Leitfähig-

keit möglich ist. Nach der Analyse von unterschiedlichen Rezepturen mit leitfähigen Additiven 

wurden zwei Garne (ein Garn für den Einsatz in einem Gestrick und ein Nähgarn) am ITV 

Denkendorf ausgerüstet. Anschließend erfolgte die Analyse des elektrischen Widerstandes (z.B. 

am Tera-Ohm-Meter: Messung des Oberflächen- und des Durchgangswiderstands) und des 

Reibwertes der funktionalisierten Garne sowie die Waschpermanenz der Rezepturen. Dabei 

stellte sich heraus, dass die Rezepturen nur eine begrenzte Waschpermanenz aufweisen. Mit der 

besten Rezeptur wurden Nähgarne als auch größere Strickmuster (LKW-Sitzbezüge) bei einem 

Partner unter Produktionsbedingungen hergestellt und im Rahmen der Standardausrüstung 

veredelt. Die Gestrickherstellung erfolgte mit unterschiedlichen Anteilen an den beschichteten 

Garnen: Mit einem 11%-igem Anteil konnte eine deutliche Verbesserung der antistatischen 

Wirkung im Gestrick erreicht werden.  

In Ergänzung hierzu erfolgten am ITV Denkendorf Messungen an einem Polsterprüfstand zur 

statischen Aufladung unter realitätsnahen Bedingungen. Die Ergebnisse zeigten gute Leitfähig-

keiten für die LKW-Sitzbezüge. Auch die antistatisch ausgerüsteten Nähgarne schnitten in einer 

werksinternen Prüfung bei einem Verbundpartner positiv ab.  

 

Ergebnisse elektrische Leitfähigkeit / Antistatik durch Hot-Melt Beschichtung:  

Im Projekt wurde eine Hot-Melt-Applikationseinheit mit einem speziellen Auftragskopf für Garne 

aufgebaut. In Grundlagenstudien wurde die Anlage für Garne erprobt, angepasst und weiter 

entwickelt. 

Ein Projektpartner stellte sich der Aufgabe der Entwicklung von Hotmelts mit der 

Compoundierung verschiedener Polymere und unterschiedlichen Leitfähigkeitspartikeln. Die 

Voranalyse der Compounds erfolgte anhand von Filmen und der Bewertung anhand der Leit-

fähigkeit. Erst wenn die Filmbildung und die Leitfähigkeit für gut befunden wurden, schlossen sich 

die Garnbeschichtungen an. Die Beschichtungsqualität wurde im Hinblick auf die Homogenität im 

Querschnitt und längs des Garnes anhand von Schnitten unterm Mikroskop bewertet.  
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Die Anlage wurde im Projektverlauf stetig weiterentwickelt insbesondere durch Verbesserungen 

der Applikationseinheit.  

Wichtig für einen gleichmäßigen Auftrag ist eine gut verarbeitbare Viskosität des Hotmelts. Die 

Viskosität steigt bei den untersuchten Mixturen mit höherem Anteil von Leitfähigkeitspartikeln im 

Compound an. Entsprechend sind die Verfahrensparameter in der Applikation einzustellen. 

Anhand der Versuche konnte gezeigt werden, dass eine Hot-Melt-Beschichtung dazu geeignet 

ist, einen Faden antistatisch auszurüsten. Es besteht jedoch weiterer Forschungsbedarf 

bezüglich der Rheologie des Compounds und deren antistatischer Wirkung, der Anlagentechnik, 

sowie der Haftung des Hotmelts auf dem Garn. 

 

Ergebnisse Haftvermittler für Gummibeschichtung: 

Für die Haftvermittlung eines Gewebes zu einer Gummibeschichtung wurden an einem Bw/PES-

Garn silanbasierte Ausrüstungen erfolgreich erprobt. Der Industriepartner arbeitete dieses Garn 

sodann als Schussfaden in unterschiedlichen Dichten in das Basisgewebe ein, sodass mehrere 

kurze Gewebemusterstücke hergestellt wurden. Diese Muster wurden im Gummierungsvorgang 

verarbeitet. Aufgrund der kurzen Musterstücke konnten jedoch in der internen Prüfung beim 

Verbundpartner keine aussagekräftigen Kennwerte ermittelt werden. Die Herstellung größerer 

Mustermengen, z.B. eine ganze Webkette, war im Rahmen des Projektes aufgrund der begrenz-

ten technologischen Möglichkeiten leider nicht möglich. Somit war hier keine abschließende 

Bewertung möglich. 

 

Mögliche Anwendungsfelder 

Die Projektergebnisse zeigen die Machbarkeit der Funktionalisierung von Garnen durch neu-

artige Ausrüstungs- und Beschichtungssysteme auf. Durch die Entwicklung von hochkonzen-

trierten wasserbasierten Rezepturen als auch von lösemittelfreien Hotmeltsystemen sind 

trocknungsarme und damit energiearme Prozesse realisierbar. Die vorentwickelten besonderen 

Funktionen durch die Ausrüstung bzw. Beschichtung erzielen in textilen Halbzeugen bisher nicht 

erreichbare Effekte. Damit können Innovationen für die starken Produktbereiche in Baden-

Württemberg entwickelt werden. Dazu zählen die Anwendungen im Automobil, Schutz-

bekleidung, Medizintextilien als auch im Baubereich. 
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